
„Wo bin ich, wenn ich träume?“ 

Werkstatt der guten Gedanken  

Quelle: Kindergarten heute 3/2021  

vor Langer Zeit haben die Menschen
Traumfänger über ihr Bett gehängt. „Die

Guten Träume  gelangen durch die
Maschen des Netzes in die Welt und Die

schlechten bleiben im Netz hängen.
Dort werden sie festgehalten, bis der

erste Strahl der Sonne sie verbrennt.“
und so konnten alle viel besser

schlafen. 


